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Mit 1. Adventsonntag treten auch 

im nördlichen Teil unseres Seel-

sorgeraums an der Eisenstraße neue 

Gottesdienstzeiten in Kraft. Die Hl. 

Messen finden nun wie folgt statt: 

09:00 Uhr Hieflau bzw. Radmer, 

10:30 Uhr Eisenerz. 

Ein Grund für diese Veränderung 

ist, dass in einem Seelsorgeraum 

einheitliche Gottesdienstzeiten 

hilfreich sind. Ebenso spielt aus der 

Erfahrung im Blick auf das erste 

Jahr im priesterlichen Dienst im 

neuen Seelsorgeraum gerade in den 

Wintermonaten eine Rolle, dass 

sich die Straßenverhältnisse zu 

einem späteren Zeitpunkt besser 

darstellen. 

Für jene, die den Sonntagsgottes-

dienst besuchen, ist der Wille zur 

Mitfeier der Hl. Messe meist 

stärker, als die konkrete Zeit. 

dass sich das Datum ändert.

Ich hoffe, irgendwann feiern wir

das Datum,

an dem sich die Welt geändert hat.

Verfasser unbekannt

An Silverster feiert die ganze Welt,

Auf der ehemaligen „Gottesdienst-

seite“ finden Sie nun die Termine 

aller 6 Pfarren. Immer am neuesten 

Stand sind Termine, Fotos und 

Aktuelles auf unserer Website: 

https//www.eisenstrasse.graz-

seckau.at, dort können Sie auch 

den wöchentlichen Newsletter 

unserer Pfarren anfordern.
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“Veränderung geschieht nicht, indem wir auf andere Menschen oder 

eine andere Zeit warten. Wir sind diejenigen, auf die wir gewartet 

haben. Wir sind die Veränderung, nach der wir uns sehnen” 

Barack Obama

Pfarrer Johannes Freitag

Wir danken für das Verständnis und 

das Mittragen der neuen Gottes-

dienstzeiten.
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Daniel gelangte durch die Gabe der 
Traumdeutung zu Ruhm und Ehre am 
königlichen Hof und gewann inmitten 
der Menschen seiner Zeit hohe 
Stellung, er wurde ,,Oberster aller 
Weisen“ genannt. In diesem Über-
lieferungszusammenhang wurzelt die 
Volkslegende, die sich die Bergleute 
von Daniel erzählt haben. Sie wirft 
Licht auf das vertraute Verhältnis, in 
dem die Erzknappen zu dieser sa-
kralen Gestalt standen. Der Inhalt ist, 
auf seine wesentlichen Züge zu-
sammengedrängt, folgender: Daniel 
wurde in einem Traum verheißen, er 
werde im Gezweig eines Baumes ein 
Nest mit goldenen oder silbernen 
Eiern finden. Er macht sich auf die 
Suche, entdeckt den Baum und klettert 
hinauf in die Krone, aber er findet 
nichts. Da erscheint ein Engel und 
verweist ihn auf das „Gezweig“ unter 
der Erde, das Wurzelwerk. Beim 
Nachgraben findet sich ein Erzlager, 

 

Beim zufälligen Besuch des Berg-
bau- und Gotikmuseums in Leogang 
wurde ich darauf aufmerksam ge-
macht, dass nicht nur Barbara und 
Rupert Patrone des Bergbaus sind, 
sondern auch der alttestamentliche 
Prophet Daniel als Fürsprecher der 
Bergleute gilt.

zu Gott hinführt, als den Beschützer 
und Erhalter allen Lebens.

Gott führt in die Tiefe 

Der besondere Rahmen der kommen-
den Advent- und Weihnachtszeit führt 
uns zu einem Bild von Gott, der mit 
und unter uns lebt. In dieser be-
sonderen Zeit begegnen uns aber auch 
Gestalten des Glaubens, die dies 
bezeugen: Gott trägt menschliche 
Züge, berührt, spricht an und wendet 
sich mir zu. 

Das Barbarabrauchtum beispiels-
weise bringt auf vielfältige Art den 
manchmal kantigen, aber auch ehr-
lichen Glauben von Menschen zum 
Ausdruck, die sich unterschiedlicher 
Gefährdungen des Lebens bewusst 
sind. Lieder, Texte und erhaltene 
Traditionen bilden den Rahmen, der 

Gott erhält das Leben

Diese Legende erinnert mich in den 
Tagen vor und nach Weihnachten 
daran, auf meine Wurzeln zu achten, 
die so manche Kostbarkeiten bereit-
halten. Der äußere Rahmen durch 
Bräuche, Traditionen und Rituale 
braucht die Vertiefung – die Verwur-
zelung im christlichen Glauben, im 
Geheimnis der Menschwerdung 
Gottes.

Erst dann kann in dieser besonderen 
Zeit Kostbares entdeckt und gleich-
sam ein Schatz für das eigene Leben 
gehoben und genutzt werden.

wobei darauf hinzuweisen ist, dass 
seit alters das Wort „Nest“ eine Be-
zeichnung für die bestimmte Form 
einer mineralischen Lagerstätte in der 
Fachsprache des Bergbaus ist. Auf 
Grund dieser Fundgeschichte ver-
ehrten die Bergleute ihn als Entdecker 
des Bergbaus und als Lehrmeister 
beim Suchen und Finden.

Viele Vertiefungen, die Kostbares zu 
Tage bringen, wünscht für die kom-
mende Advent- und Weihnachtszeit

Gott schenkt Mitte im Leben

Oder mit anderen Worten: erst dann 
hat der Rahmen einen Sinn, wenn er 
auf ein Bild hinweist und wird das 
Bild nicht nutzlos, weil es vom 
Rahmen getragen ist und in ihm 
bewahrt bleibt.

Pfarrer Johannes Freitag

Kurznotizen des Pfarrers

Nach einiger Zeit der eingeschränkten Nutzung im 
Innenraum der Wallfahrtskirche Radmer, beginnen in 
diesen Tagen die Sanierungs- und Sicherungsmaßnamen 
am Gewölbe. Ich bin dem Bauamt der Diözese dankbar, 
dass die Befundung durchgeführt und die Absprache mit 
dem Bundesdenkmalamt getätigt wurde. Ich hoffe, dass die 
Gefahr im Verzug bald beseitigt und die Kirche uneinge-
schränkt zu nutzen ist. Bezüglich des Kostenanteils, der 
durch die Pfarre aufgebracht werden muss und die weiteren 
Schritte zur Erhaltung der Antoniuskirche informieren wir 
ehebaldigst. Zuvor sind noch verschiedene Gespräche zu 
führen und Klärungen zu tätigen.

Ein besonderer Dank gilt Robert Matejka, der von 
September 2023 bis November 2024 als Handlungsbevoll-
mächtigter für Verwaltung auch im nördlichen Teil unseres 

Am sogenannten „Elisabethsonntag“ konnten zwei 
besondere Jubiläen gefeiert werden. Der  Kleider-
laden feierte 34 Jahre und unser Diakon Hermann 
Stadler seinen 75. Geburtstag. Durch einen lebens-
nahen Dank an Gott für Leidenschaft und geteiltes 
Leben inmitten unserer Stadt hat der Gottesdienst 
bewegt und vertieft. Dem Kleiderladen und Dir, 
lieber Hermann, PAX E BONUM (Friede & Gutes)!

Seelsorgeraums tätig war. Ich danke für den 
engagierten Austausch, die Gespräche und Über-
legungen, die dem Nachfolger in dieser Aufgabe, DI 
Gerhard Schindelbacher, hilfreich sein werden, die 
Verwaltungsaufgaben im Seelsorgeraum an der 
Eisenstraße mitzuverantworten. Dir, Gerhard, einen 
guten Start und viel Freude in deinem Dienst!

Pfarrer Johannes Freitag



             Hieflau

                   dienst

             zum Heiligen Abend 
             mit Pfr. Daniela Weber
26.12.   09:30 Uhr Gottesdienst 
             mit Pfr. Daniela Weber
  11:00 Uhr Gottesdienst
             Schneckenparkhaus in

31.12.   14:00 Uhr Jahres- 

Gottesdienste  in der 
Christuskirche:

22.12.   09:30 Uhr Gottesdienst

            schlussgottesdienst

08.12.   09:30 Uhr Gottesdienst

24.12.   14:00 Uhr Gottesdienst

12.01.2025 09:30 Uhr Gottes-

             mit Pfr. Daniela Weber

                   dienst
30.01.2025 18:00 Uhr 
                   Taizé Gebet

Beerdigung in Eisenerz:
Helmtraud Ortner

26.01.2025 09:30 Uhr Gottes-

Gott tröste die Trauernden und 
halte seine Hand über sie!
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Tel. 0699 188 77 687
pg.trofaiach@evang.at

Erreichbarkeit:
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Trofaiach-Eisenerz
Pfarrerin Mag. Daniela Weber

8793 Trofaiach
Rebenburggasse 2

Liebe Leserin!

Weihnachten 
naht in Riesen-
s c h r i t t e n  – 
schön langsam 
fangen die Vor-
bereitungen für 
d a s  W e i h -
nachtsfest an. 
Die Vorfreude steigt - auch bei mir. 

Lieber Leser!

Mein Blick geht aber auch schon in 
das neue Jahr. Eine spannende 
Frage für mich ist dabei immer, 
unter welchem biblischen Wort das 
kommende Jahr stehen wird. Für 
das Jahr 2025 ist es ein Satz aus 
1. Thessalonicher 5,21: „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“ 

Ein guter Vorsatz für das neue Jahr, 
wie ich finde, denn gerade in der 
heutigen Zeit ist es äußerst wichtig 
und dringend notwendig, gründ-
lich zu prüfen, was einem da so 
alles gezeigt, gesagt und vorgesetzt 
wird. Was entspricht der Wahrheit? 
Was ist Lüge bzw. Fake? – nicht 

leicht zu unterscheiden. Daher 
heißt es, kritisch zu sein und zu 
hinterfragen, aber dennoch (welt-) 
offen und aufgeschlossen zu 
bleiben. Es ist wenig hilfreich, 
wenn Neues gleich im Vorhinein 
verworfen oder strikt abgelehnt 
wird. Es kann sich ja als gut 
erweisen.

Das bedeutet aber auch, immer 
wieder neu nach Gottes Willen zu 
fragen und sich davon leiten zu 
lassen. Wo wir also im kommenden 
Jahr abwägen und prüfen müssen, 
da können wir das mit den Augen 
Gottes zu sehen versuchen: ver-
ständnisvoll, entgegenkommend, 
wohlgesonnen, aufmerksam, auf-
geschlossen und geduldig.

Herzlichst Ihre Pfarrerin

„Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ 

Daniela Weber

 

IIch wünsche Ihnen eine gesegnete 
Advent- und Weihnachtszeit und 
alles Gute für das Jahr 2025!
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Pfr. Daniela Weber 
Tel.:0699/18877687
Mail: daniela.weber@evang.at

immer dienstags von 18:00 bis 
19:30 Uhr oder nach Vereinbarung 
(ausgenommen Ferien)

Jeden Dienstag von 14:00 – 
17:00 Uhr und jeden Donnerstag 
von 14:00 – 16:00 Uhr.

Sprechstunde in Eisenerz:
Nach telefonischer Vereinbarung:

Sprechstunden in Trofaiach

Tel.: 0699/18877687
Mail: daniela.weber@evang.at

Kanzleistunden in Trofaiach:

Am 29. September feierten wir in der Christuskirche unseren 
Erntedankgottesdienst mit musikalischer Begleitung durch die Gruppe 
Die MURbradler. Im Anschluss an den Gottesdienst fand unser Pfarrfest, 
aufgrund des schlechten Wetters, im röm.kath. Pfarrheim statt. Die 
MURbradler spielten auch beim Pfarrfest weiter groß auf. Zu unserer 
großen Freude kamen viele Besucher/innen aus Eisenerz und Trofaiach, 
die mit schmackhaftem Gulasch, köstlichem Chili sin Carne, selbst-
gebackenen Mehlspeisen sowie Kaffee und guten Getränken verwöhnt 
wurden. Wir bedanken uns herzlich bei unserem Mitorganisator Sigi Wolf, 
bei allen Sponsoren und Helfer/innen für ihre Unterstützung sowie bei der 
röm.-kath. Schwesterkirche, dass wir kurzfristig unser Fest in ihr Pfarr-
heim verlegen konnten.

Erntedankgottesdienst und Pfarrfest
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Wie ist es dazu gekommen, dass 
Du dieses doch nicht alltägliche 
Handwerk ausübst?
Ich habe mich vor mehr als 30 
Jahren dafür interessiert und 
eigene erste Bauversuche ge-
macht. Danach hat sich das ganze 
immer weiterentwickelt, ich bin 
mit vielen Profimusikern in Kon-
takt gekommen und ich habe sehr 

Du produzierst Marimbas. Erklä-
re bitte unseren Leser/innen, 
worum es sich dabei handelt.
Ein Marimbaphon, kurz Marimba, 
ist ein ziemlich großes Instrument 
mit ca. 2,5m Länge und im Grund-
prinzip ähnlich einem Xylophon 
jedoch mit 5 Oktaven Tonumfang 
und viel tiefer als das Xylophon. 
Es besteht aus Holzklangplatten, 
die mit Schlägeln angeschlagen 
werden, sowie darunterliegenden 
Resonanzkörpern, die die Töne 
verstärken. Viele Schlagzeuger 
spielen auch Marimba, im Schlag-
zeugstudium ist es ein Pflicht-
instrument und es wird in Orches-
tern, Ensembles und solistisch 
eingesetzt. Z.B. haben sowohl die 
Wiener Philharmoniker als auch 
die Wiener Symphoniker Marim-
bas von mir. Ich mache haupt-
sächlich Marimbas aber auch 
andere verwandte Schlaginstru-
mente, Reparaturen, Stimmungen 
und diverse Holzarbeiten.

hohem Niveau zu bauen.

Ich bin nun seit dem späteren 
Sommer fix hier und nach wie vor 
neben kleineren Projekten noch 
damit beschäftigt, meine Werkstatt 
fertig einzurichten. Ich komme 
ursprünglich aus dem Waldviertel 
in NÖ, war dann einige Zeit mit 
der Werkstatt in Wien, wollte aber 
immer schon gerne in den Bergen 
sein. Eisenerz ist mir aufgefallen, 
weil es hier viele leerstehende 
Objekte gibt, es mitten in den Ber-
gen liegt und ich ein spannendes 
Potential zur Entwicklung sehe. 
Ich denke, hier ist Vieles möglich 
und hoffe sehr, dass noch Einiges 
an Leben hier entsteht.

Ich zögerte zuerst ein wenig, mich 
auf Eisenerz einzulassen, da es bei 
meinen ersten Besuchen doch 
recht verschlafen auf mich wirkte. 
Seit ich hier bin, hat sich dieser 
Eindruck aber sehr verändert und 
ich freue mich immer wieder über 

viel Zeit und Aufwand in die 
Entwicklung der Instrumente 
gesteckt. Dabei waren und sind 
meine technische Ausbildung, das 
Handwerk und musikalisches 
Gehör zu ca. gleichen Anteilen 
gefordert und es ist nach wie vor 
immer wieder eine große Heraus- 
forderung, Instrumente auf sehr 

Wann bist du nach Eisenerz 
gezogen? Was hat Dich dazu be-
wegt? Wo hast Du vorher Deinen 
Lebensmittelpunkt gehabt?

Wie war Deine Sicht auf Eisen-
erz, bevor Du hergezogen bist?  
Hat sich daran etwas verändert?

offene, nette Menschen und un-
vermutete tolle Initiativen und Ak-
tivitäten.

Ich bin sehr gerne in den um-
liegenden Bergen beim Alpin-
klettern, Wandern, Skitouren 
gehen. Ich habe zwar im Moment 
recht wenig Zeit dafür, hoffe aber, 
dass sich das wieder ändert und 
freu mich auf das Kennenlernen 
von Kletterern und auch vielen 
anderen netten Menschen!

Wird es eine offizielle Eröffnung 
Deiner Manufaktur geben? 
Wann voraussichtlich?
Hab ich noch nicht konkret 
geplant, da ich derzeit wirklich 
sehr viel arbeite und mit dem 
Aufbau der Werkstätte und dann 
sofort dringend mit der Umset-
zung der nächsten anstehenden 
Aufträge beschäftigt bin und sein 
werde. Ich denke aber, im nächsten 
Jahr sollte auch mal eine Art 
Eröffnung oder Tage der offenen 
Werkstatt stattfinden. Ich lade aber 
alle Interessierten gerne ein, ab 
Anfang 2025 auch sonst einfach 
mal vorbeizuschauen zum Ken-
nenlernen und zum Austausch. 
Vielleicht schaffen wir im nächs-
ten Jahr auch mal ein Marimba-
konzert, damit alle das Instrument 
wirklich kennenlernen können.

Herzlichen Dank für das 
Interview! 

René Thaller

Wo kann man Dich abseits Deiner 
Werkstätte in Eisenerz treffen?

Johannes Bock, Gründer von MarimbaTon, hat in Eisenerz eine neue 
Heimat gefunden und bringt das seltene Handwerk des Marimbabaus 
in die Region. Im Interview erzählt er, wie er dazu kam, dieses 
außergewöhnliche Instrument zu fertigen, warum ihn die Berge so 
faszinieren und was ihn dazu bewogen hat, nach Eisenerz zu ziehen.

Vom Waldviertel nach Eisenerz: Johannes Bock und
 seine Marimba-Klangwelt in den Bergen
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Dezember
Eisenerz

75 Jahre

Marianne Potzmann
Christiana Brandtner

Emma Grießauer
Monika Butter

Bernhard Fürholzer

80 Jahre

Gerlinde Pretschuh
Stefanie Buggler

Ingrid Theißl

70 Jahre

Christine Tallafuß

Franz Klapf

Maria Stangl

94 Jahre

90 Jahre

90 Jahre

90 Jahre

Herta Ulrich

Hermine Kogelbauer

Martin Moser

Christine Knoblauch

85 Jahre

95 Jahre

Erich Zechling

Stefanie Hochsteiner

Hieflau

Ernst Ritzinger

70 Jahre

75 Jahre

91 Jahre

Martina Stadlbauer

Monika Merkur

Waltraud Zauner

93 Jahre

Lucia Schoiswohl

Radmer
75 Jahre

85 Jahre

Helga Radlingmaier

91 Jahre

Johann Heupl

Jänner
Eisenerz

Herta Emmersdorfer

75 Jahre
Maria Auer
Hannelore Gschoßmann

80 Jahre
Irmgard Jung
Helmtraud Janouschek

93 Jahre
Gertrude Baumann

94 Jahre
Irmgard Todt

70 Jahre

95 Jahre

98 Jahre

Maria Tollschein

85 Jahre

Erna Jagersberger

Rosa Hoch

Hieflau

Radmer

Elfriede Wickhoff

80 Jahre

Erna Zechner

Dezember 2024/Jänner 2025

Wir bitten alle Jubilare/innen, die nicht im Pfarrblatt genannt werden 
wollen, dies im röm. kath. Pfarramt Eisenerz zu melden. 

Herzlichen Dank! 
     

Wir gratulieren 
allen Jubilaren!
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KinderPreis Rätsel Liebe

streckt sie die Zweige hinbereit 

der einen Nacht der Herrlichkeit.                                                                    

Strecken auch wir unsere Arme dem Jesuskind in der Krippe entgegen.

die Flockenherde wie ein Hirt
Es treibt der Wind im Winterwalde 

und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 

Advent

und manche Tanne ahnt, wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird,

und wehrt dem Wind und wächst entgegen 

                                   Rainer Maria Rilke

                                                   Eure
und die Freude und den Frieden der „Heiligen Nacht“.
Ich wünsche euch und euren Familien eine schöne Adventzeit 

Pfarrblatt

4. Wenn etwas in sich 
zusammenkracht,

2. Wenn du ein Geschenk bekommst, 
sagst du….

5. Riechorgan

Einsendeschluss: 20. Dezember 2024

ANO    TAS   TER   SEN

    ist das ein…

pfarrblatt.eisenerz@gmx.at

1. Winddichte Jacke

Drei schöne Buchpreise sind zu 
gewinnen.

8790 Eisenerz oder

Viel Spaß wünscht die

NA    VA   STURZ   SE  

6. Trinkgefäße (z.B. für Tee)

Katholisches Pfarramt
(wenn vorhanden) an:

Sendet die Antwort per Post oder  e-
mail mit der Angabe von Name und 
Adresse, sowie Alter und einem Foto 

3. Mann der Mutter

EIN    KE   RAK   DAN 

Lindmoserstraße 2

Olivia Frank, Radmer
Valentina Längauer, Trofaiach

Auflösung: 
„ELEFANTEN“

Alexander Bretterbauer, Rabenstein

Gewonnen haben
....im Oktober

Bildet aus den Silben die gesuchten 
Wörter. Die Anfangs- und Endbuch-
staben ergeben das Lösungswort!

 Rätselmaus



Krankenkommunion
Bitte um telefonische Meldung in den 
Pfarrbüros, wenn Sie die Heiligen 
Sakramente zu Hause empfangen 
möchten.

Das Friedenslicht können Sie am 
Heiligen Abend an folgenden Orten 
abholen:

Hieflau: Pfarrkirche und Feuerwehr

Eisenerz: Rotes Kreuz, Zentrum 
Münichtal, Pflegeheim und 
Liebfrauenkirche

Friedenslicht aus Bethlehem

Radmer: Feuerwehr

Eisenerz
Roratemessen

Fr., 06.12. 7:00 Uhr Liebfrauenkirche

Hieflau
Sa, 14.12. 7:00 Uhr Pfarrkirche

Radmer
Sa, 21.12. 7:00 Uhr Pfarrkirche

Beichtgelegenheit
Nach den Hl. Messen im Advent und 
nach persönlicher Vereinbarung.

      Weihnachtsgottesdienste
Eisenerz
Heiliger Abend, Dienstag, 24. Dezember

16:00 Uhr     Krippenfeier in der Liebfrauenkirche und im 

                     Zentrum Münichtal

22:00 Uhr     Christmette in der Oswaldikirche

Christtag, Mittwoch, 25. Dezember

Hieflau
Heiliger Abend, Dienstag, 24. Dezember

Stefanitag, Donnerstag, 26. Dezember

15:00 Uhr     Kinderkrippenfeier

16:00 Uhr     Christmette

10:00 Uhr     „Speckmesse“ mit dem ÖKB in der Oswaldikirche

10:00 Uhr     Weihnachtshochamt

Radmer
Heiliger Abend, Dienstag, 24. Dezember

Pfarrkaffee

Sonntag, 12. Jänner 2025 nach 
dem Gottesdienst im Pfarrhof.

Ökumenisches Taizé-Gebet
 

Im Dezember findet kein Taizé-
Gebet statt.

Sonntag, 8. Dezember mit 
Barbaragulasch und 

Donnerstag, 30. Jänner 2025 um 
18:00 Uhr in der Evangelischen 
Christuskirche. Anschließend 
ökumenische Begegnung im 
Pfarrheim. 

Dezember 2024/Jänner 2025

mit der Liedertafel

 um 19:00 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spenden

in der Liebfrauenkirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eisenerzer Advent

Mittwoch, 11. Dezember

Turmblasen
auf der

am Christtag 

um 19:00 Uhr

Grössinger Hoin

Frohe Weihnachten

wünscht die

Ortskapelle Radmer

8

Adventeinsingen
„In den Herzen

Pfarrkirche Hieflau

Freiwillige Spende

Beginn: 16:00 Uhr 

Singgemeinschaft 
Alpenrose Hieflau

 wird´s warm”

Sonntag, 01. 12.2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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und zum Speckessen am Stefanitag, 

Manfred Ortner

SPECKMESSE
Der Eisenerzer Kameradschaftsbund
lädt zur traditionellen Speckmesse 

  9:40 Uhr:  Abmarsch der Verbände mit der 
Bergmusik in die Pfarrkirche St. Oswald

10:00 Uhr:  Festgottesdienst (Speckmesse) mit 

dem 26. Dezember 2024.

  9:00 Uhr:  Treffpunkt der Verbände im Innerberger 
Gewerkschaftshaus

                             Pfarrer Mag. Johannes Freitag, 
musikalisch gestaltet vom MV Berg- 
kapelle unter der Leitung von Kapell-
meister Alfred Ebenberger.

Im Anschluss:  Abmarsch aller vom Bergmannplatz in 
das Innerberger Gewerkschaftshaus zum 
Speckessen und zu kameradschaftlichem 
Beisammensein mit Wunschkonzert der 
Bergkapelle.

Die Eisenerzer Bevölkerung sowie alle Urlaubsgäste 
unserer Bergstadt sind herzlich eingeladen!

Allen Kameraden, unseren Freunden und Gönnern und ihren 
Familien wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Rupert Kerschbaumsteiner

BARBARA 2024

17:30 Uhr       Abmarsch vom Innerberger Gewerk-
                        schaftshaus zum Bergmannsdenkmal

17:45 Uhr       Totenehrung mit Kranzniederlegung
18:30 Uhr       Im Innerberger Gewerkschaftshaus:
                        Ehrung der Jubilare und Mitarbeiter-

ab 21:00 Uhr  BARBARATANZ

Freitag, 6. Dezember 2024

                        am Friedhof

                        feier

      10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst

ab 09:00 Uhr  Eintreffen der Ehrengäste im 

                         Oswaldikirche

                         unterhaltsamer Frühschoppen im
                         Barbarabieranstich und anschließend

Samstag, 7. Dezember 2024

                         zum Barbaragottesdienst in der 
      09:45 Uhr  Abmarsch des Festzuges mit Musik

                         Dr.-Theodor-Körner-Platz und
                         Fahnenabgabe

                         Innerberger Gewerkschaftshaus

      10:45 Uhr  Rückmarsch mit Musik zum 

                         Innerberger Gewerkschaftshaus

      11:30 Uhr  Barbarafeier mit Ledersprung

FESTPROGRAMM

16:00–16:30 Uhr Personentransport ab Talstation zum 

Schaubergwerk

ca. 18:30 Uhr    Feierstunde in der Talstation mit

             

17:00 Uhr    Andachtsfeier in der Barbaranische

                              Ort der Sehnsucht“

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen an der Mettenschicht 

und auch an der bergmännischen Feierstunde teilzunehmen!

                              musikalischer Umrahmung und Gedichten

Festvortrag:   Fridolin Schönwiese

                              „Eisenerz-Erzberg/Ort der Arbeit -

                              Filmgeschichte

Für den Montanhistorischen Verein

Freitag, 13. Dezember 2024

Mag. Thomas Umfer

                              Eine Zeitreise durch 100 Jahre 

Mettenschicht
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13. - 18. Mai 2025

So., 18.05.: Oppeln - Trofaiach, mit 

                      

                    stopp in Brünn

Mi., 14.05.: Krakau mit Altstadtführung und

Di., 13.05.: Trofaiach-Krakau, mit Zwischen-

                    Besuch des jüdischen Viertels

Do., 15.05.: Tschenstochau - Breslau

                   Zwischenstopp in Olmütz

Fr., 16.05.:  Breslau mit Altstadtführung

Kpl. David Simon und Pfr. Johannes Freitag

                    (Heimat von Kaplan David)

Geplantes Programm:

Reiseleitung und Begleitung:

Sa., 17.05.: Oppeln, Groß Stein, Malnie

Anmeldung und Anzahlung von € 250,00 in

den Pfarrkanzleien Trofaiach und Eisenerz.

Nähere Informationen ab Ende März in den

Parrkanzleien Trofaiach und Eisenerz.

Maireise des Seelsorgeraum
an der Eisenstraße

Foto: Duernsteiner_pixabay

Pfarre Radmer

Pfarre Eisenerz
Die Sternsinger kommen am Freitag, 27. und Samstag, 
28. Dezember 2024 zu Ihnen. Zu den Proben treffen wir 
uns im Pfarrheim, Tendlerstraße 3 an folgenden Mon-
tagen: 02.12., 09.12., 16.12.  und  23.12. jeweils um 
18:00 Uhr.
Wer als König/in, Begleiter/in, Autofahrer/in, 
Koch/Köchin oder Schminker/in mithelfen möchte, 
bitte bei Sabine Krapf unter der Tel.: 0676/8742 6794 
melden.

Pfarre Hieflau

Tel. 0676/9014039.

Heuer sind auch in der Hieflau wieder Sternsinger 
unterwegs. Sie besuchen die Haushalte am 2. und 3. 
Jänner 2025. Bitte um Anmeldung bei Frau Fehringer,

Die Sternsinger sind in der Radmer am 2. und 3. Jänner 
2025 unterwegs. Alle, die einen Besuch der Hl. Drei 
Könige wünschen, mögen sich im Pfarrbüro unter der 
Tel.Nr. 03635/2112 oder 0680/3106713 melden.

Termine für die Sternsingeraktion 2024
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Doch wieso habe ich mich für diesen Weg ent-
schieden? Nun ja, der Glaube war schon immer Teil 
meines alltäglichen Lebens. Für mich ist der Glaube 
eine Kraftquelle, eine Wegweisung und Orientierung. 
Doch irgendwann wollte ich mehr. 

Ich wollte mein Wissen über unsere Religion un-
bedingt erweitern. Deswegen beschloss ich, nach 
meiner erfolgreich abgeschlossenen Matura letztes 
Jahr, Theologie zu studieren. Das erste Studienjahr 
war für mich geprägt von vielen neuen Erkenntnissen. 
Meinen Horizont hat das erste Studienjahr definitiv 
erweitert. Doch auch das war mir nicht genug. Ich 
wollte unbedingt das im Studium Gelernte in der 
Praxis umsetzen und anwenden. Deswegen entschied 
ich mich für den Weg als pastoraler Mitarbeiter. Meine 
Hauptmotivation aber war es, zu zeigen, dass es in der 
heutigen Zeit auch junge Menschen gibt, die sich für 

Grüß Gott! Mein Name ist Ivan Rados. Ich bin 20 
Jahre alt und habe kroatische Wurzeln. Seit September 
2023 bin ich Theologiestudent. Außerdem bin ich seit 
dem 17.10.2024 zusätzlich als pastoraler Mitarbeiter 
im Seelsorgeraum an der Eisenstraße tätig. 

die katholische Kirche engagieren wollen. Auch wenn 
ich vorwiegend in Trofaiach im Dienst sein werde, 
freue ich mich sehr, die Pfarre und ihre Mitglieder in 
Eisenerz kennenlernen zu dürfen und so gut es geht im 
Dienst der Pfarre für Sie da zu sein. 

Neuer Begräbnisleiter für unsere Pfarren

Verstorbene in Würde zu bestatten ist ein Werk der 
Barmherzigkeit und urchristlicher Auftrag. Dieser 
Begräbnisdienst ist daher mit großer Verantwortung 
verbunden. Das Gespräch mit den Angehörigen vor 
einem Begräbnis trägt wesentlich dazu bei, dass dieses 
würdevoll gefeiert werden kann.
Robert Timmelmayer hat nun auch den Ausbildungs-
kurs zum Begräbnisleiter absolviert und wird diesen 
verantwortungsvollen Dienst vor allem in den Pfarren 
Radmer, Hieflau und Eisenerz wahrnehmen. Am 8. 
November wurde ihm von Generalvikar Erich 
Linhardt das Dekret für diesen Dienst feierlich über-
reicht.
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen für 
diesen wertvollen Dienst am Menschen.

  Sabine Krapf

Neuer pastoraler Mitarbeiter

Anita Peinhopf
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Ebenso wurden alle Teilnehmer/innen durch die 
sofortige und direkte Übernahme des von der Synode 
erarbeiteten Abschlussdokumentes durch Papst 
Franziskus überrascht.
Große Enttäuschung herrscht hingegen über das 
weitere Zögern in der Frauenfrage. Wurde dieses 
Thema zuerst in einen Arbeitskreis ausgelagert, holten 
es die Synodenteilnehmer/innen in die Mitte der 
Tagung zurück. Doch heißt es in der gemeinsamen 
Abschluss-erklärung dazu lediglich: „Die Frage des 
Zugangs von Frauen zum Diakonat bleibt offen“.

Dabei gibt es sehr unterschiedliche Reaktionen. 

Auch die erstmalige Einbindung von Laien und 
stimmberechtigten Frauen in eine Bischofssynode 
darf mit Recht als großer Schritt einer neuen 
Gesprächs- und Teilhabekultur bezeichnet werden.

Weil in dieser Frage keine Entscheidung getroffen 
wurde, bleibt alles so wie bisher. Und das macht viele 
Gläubige traurig.

Sehr positiv wird der neue Dialogstil bewertet, mit 
kleinen Gesprächsgruppen an runden Tischen. Das 
bewusste und lange Zeit eingeübte „Hinhören“, frei 
von Vorurteilen das Wort des Anderen nicht nur hören, 
sondern aufnehmen, betrachten, verstehen, … und vor 
allem auch die Person dahinter kennenlernen und 
wertschätzen.

Hermann Stadler

Mit hohen Erwartungen haben viele haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter in den Pfarren die 
Ergebnisse der vergangenen Synode in Rom erwartet.

Bischofssynode: Reform oder Stillstand?

Papst Franziskus hat die Katholikinnen und 
Katholiken beim Abschluss der Synode am 27. 
Oktober 2024 in Rom dazu aufgerufen, sich aktiv 
und mutig für die Zukunft der Kirche zum Wohl 
aller Menschen einzusetzen.

Die Kirche solle sich zur Stimme der Leidenden, 
Armen und Ausgegrenzten machen und auch jene 
Menschen im Blick haben, die sich vom Glauben 
entfernt haben oder gleichgültig sind.

Papst Franziskus zur Synode

„Angesichts der Fragen der Frauen und Männer 
von heute, der Herausforderungen unserer Zeit, der 
Dringlichkeit der Evangelisierung und der vielen 
Wunden, die alle Menschen plagen, können wir 
nicht sitzen bleiben“, sagte er im Petersdom.

Es macht sehr nachdenklich, wenn gerade Christen 
eine Politik unterstützen, die Feindesliebe und 
Gastfreundschaft ins Gegenteil verkehrt. Und es 

Was die einen erhofft und die anderen befürchtet 
haben ist an diesem amerikanischen Wahltag 
Wirklichkeit geworden. Donald Trump ist der neue, 
alte Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika. 
Gut, dass die politischen Gegner diese Wahl anerkannt 
haben. Schlecht, dass hier jemand für das höchste Amt 
einer demokratischen Weltmacht gewählt wurde, der 
die einfachsten menschlichen Grundsätze, wie 
Anstand, Moral, Ehrlichkeit, Vorbild, Höflichkeit, 
Glaubwürdigkeit, … vermissen lässt. Ein Präsident, 
der Millionen von Zuwanderern aus dem Süden ein 
Leben in Freiheit und Sicherheit abspricht.

macht nachdenklich, was das für unsere Zukunft 
bedeutet, wenn diese „Siegermentalität“ auch in 
Europa Fuß fasst.

Amerikanischer (Alp)traum

Hermann Stadler
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Sieglinde Riedl berichtet über die Pfarrblatt-Ausgaben
Dezember 1974 und Jänner 1975.

Werbeeinschaltungen

Heiliger Abend

„In unserer Zeit, der Zeit der 
Maschinisierung, war der Bergmann 
mit seinem Arbeitseinsatz die Seele 
des Bergbaus. Gemeinsam mit den 
anderen Berufstätigen, die im Berg-
bau durch die Technisierung not-
wendig geworden sind, wird all-
jährlich das Fest der heiligen Bar-
bara, der Schutzpatronin der Berg-
leute gefeiert. Sie danken dem 
Schöpfer für ein erfolgreich abge-
laufenens Arbeitsjahr. Überall wo 
Menschen nebeneinander stehen 
und miteinander arbeiten, müssen 
sie Kameradschaft, Hilfsbereit-
schaft und Entgegenkommen walten 
lassen. Darum ist Barbara nicht nur 
ein Fest des Dankes, des Gedenkens 
an unsere Toten, der Betriebstreue, 
sondern auch ein Fest der Kamerad-
schaft  und des gegenseitigen 
Vertrauens.“ (Alois Forstlechner)

Hermann Trunk lud einsame Men-
schen, vor allem Jugendliche, zu 
einem gemeinsamen Heiligen 
Abend in den Pfarrhof ein. Wer an 
diesem Abend alleine war, konnte 
um 19 Uhr in den Pfarrhof kommen.

Bundespräsident Dr. Rudolf Kirch-                           
schläger beim Barbaragottesdienst 
in unserer Pfarrkirche (ganz links). 
Neben ihm LH-Stellvertr. Adalbert 
Sebastian, Landesrat Prof. Kurt 
Jungwirth, Univ.Prof. Dr. Fabricius 
und Bergrat Dipl. Ing. Hans 
Juvancic.

Bundespräsident beim 
Barbaragottesdienst

Frau Ingeborg Reithmaier, ab 1948 
Lehrerin und ab 1973 provisorische 
Leiterin der allgemeinen Sonder-
schule Eisenerz, berichtete über die 
Hauptaufgaben einer Sonder-
schule.

Drum scheint es besser mir zu sein,

ich wünsche Gottes reichsten Segen,

Leider hatte die neue Straße indirekt 
ein Todesopfer gefordert. Deshalb 
galt und gilt – vor allem im Hinblick 
auf die winterlichen Fahrverhält-
nisse und die Glatteisgefahr auf den 
Brücken – allen Autofahrern der 
innige Wunsch:

Glückwünsche

Bei der Eröffnung der Präbichl-
Nordrampe, Segnung durch Bischof 
Johann Weber, wurde dem Bauten-
minister Moser eine tiefempfun-
dene, künstlerische Arbeit von 
Oberschulrat Franz Spanring als 
bleibende Erinnerung überreicht.

Viel Glück wünsch ich im neuen 
Jahr, 

Glück ist vergänglich wie die Zeit, 
trägt`s auch ein fröhlich buntes 
Kleid.

klingt dieser Wunsch nicht sonder-
bar?

Bald ist es hier, bald ist es dort

Komm gut heim!

und willst du`s fassen, ist es fort.
Und oftmals wird das größte Glück, 
zum allergrößten Missgeschick.

ich wünsche nicht nur Glück allein, 

auf allen ihren Lebenswegen, Zu-
friedenheit und froher Sinn,
sei dauernd Glück auch und Ge-
winn.

(Christine Moser)

Barbara - Festtag der Bergleute

Das aktuelle Interview

Komm gut heim
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Augustusbrücke in Rimini

Lagunenstadt Comacchio

Abbazzia Pomposa
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Gruppenfoto in San Marino

Geschwistertürme in Bologna

San Luca Express und Arkadengänge
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Der Singkreis Hieflau, unter der Leitung von Frau 

Martha Stadler, gestaltete den Gottesdienst zum 

Abschluss der Wallfahrtssaison in der Wallfahrts-

kirche Maria Freienstein.

Erntedankfeste in den Pfarren Eisenerz, Hieflau und Radmer

Wie jedes Jahr wird in Radmer bereits von den 

freiwilligen Bastlerinnen an den Weihnachtskerzen 

in unterschiedlichen Ausführungen gearbeitet. 

Diese geweihten „Hali Nocht“ Kerzen werden in 

der Adventzeit beim Nahversorger „Radmerer 

Stub'n“ zum Verkauf angeboten. Der Reinerlös 

kommt dem Pfarrkindergarten Radmer zu Gute.

„Hali Nocht“ Kerzen für den Kindergarten
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Ich kann mich noch sehr gut an meine Kinder-
gartenzeit erinnern. Zusammen mit den gleichaltrigen 
Kindern von Radmer kamen wir in den Genuss, als 
erste Gruppe im Kindergartenjahr 1974/75 die 
Eröffnung des Pfarrkindergartens zu feiern und wir 
durften ein Kindergartenjahr bis zu unserer Ein-
schulung in die Volksschule erleben.

50 Jahre später darf ich voll Stolz sagen, dass nun 
unsere Tochter den kleinen aber sehr feinen Kinder-
garten leitet. Ein großes Dankeschön geht an die 
Gemeinde Radmer, welche durch großzügige finan-
zielle Unterstützung und monatliche Subventionen 
Jahr für Jahr den Fortbestand sichert, ebenfalls auch an 
den Erhalter die Pfarre Radmer sowie an alle Eltern. Es 
zeigt von großer Wertschätzung, dass die Eltern ihre 
Kleinkinder frühzeitig im Kindergarten anmelden (ab 
dem 18. Lebensmonat möglich) und so dem Team ihr 
Vertrauen aussprechen. Nur durch all diese Gegeben-

heiten ist es immer wieder möglich, den Kindergarten-
betrieb seit vielen Jahren aufrecht zu erhalten.

Leider gibt es vom ersten Kindergartenjahr 1974/75 
nur wenige Fotos. Hier ergeht die Bitte an alle 
„Beteiligten“, vorhandene Fotos leihweise zur Ver-
fügung zu stellen 
(Telefon Kindergarten:  0676/87425852).

Durch eigens veranstaltete Feste von Groß und Klein 
und großzügige Unterstützungen von Vereinen und 
Gönnern sowie der Bevölkerung von Radmer können 
Investitionen auch außerhalb des kleinen Budgets 
getätigt werden. Als besonderes Highlight in diesem 
Jubiläumsjahr wird es im Frühjahr 2025 ein „Best of 
Schlagerkarussell“ geben – nähere Informationen 
dazu gibt es in der nächsten Ausgabe des Pfarrblattes.

Angelika Schnabl

50 Jahre Pfarrkindergarten Radmer

Ein herzliches Dankeschön geht an …

Herrn Friedrich Schwaiger Senior für mehr als 36 
Jahre im Dienste des Pfarrkindergartens Radmer. Ab 
1988 und unter der Führung von acht Pfarrern er-
ledigte Herr Schwaiger äußerst gewissenhaft und 
verlässlich die Verwaltungsarbeiten, Lohnverrech-
nung und Buchhaltung unentgeltlich und ehrenamtlich 
bis zu seinem 86. Lebensjahr. Wir wünschen Herrn 
Schwaiger für die kommenden Jahre alles Gute, 
Gottes Segen und vor allem Gesundheit.
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…dass auf dem Platz vor unserer Pfarrkirche in Hieflau ein neues 

Steinpflaster verlegt wurde. Wir freuen uns und sind sehr froh 

darüber, trägt es doch zur Sicherheit der Kirchen- und Friedhofs-

besucher bei.

Beim Laufevent 2024 in Leoben wurde 
Gitti Hödl  Fünfte und Horst Elmer Zweiter.

Die Europameisterschaft im Modellflug 
in Deva (Rumänien) brachte für Christoph 
Aschacher den fünften Platz.

Ric Schmidt und Timo Klimesch konnten 
beim AC der Schüler in Bischofshofen im 
Teamsprint den zweiten Platz erreichen.

Bei den Sportschützen wurde Veronika 
Gugler dreimal österreichische Meiste-
rin in Innsbruck. In Eisenerz bei den 
steirischen Meisterschaften gewann sie 
zweimal Gold und einmal Silber. In Gers-
dorf wurde sie Siegerin im ASVÖ – CUP.

Bei den österreichischen Staatsmeister-
schaften der nordischen Kombinierer-
innen in der Erzbergarena heißt die 
Staatsmeisterin Lisa Hirner. Die Plätze 6, 7 
und 8 gingen an ihre Vereinskolleginnen 
Julia Schmidt, Eva Hubinger und Laura 
Pletz.

Beim Austria Cup der nordischen Kom-
biniererinnen in Villach erreichte Julia 
Schmidt zweimal den dritten Platz. Anja 
Rathgeb wurde Fünfte und Vierte. Anna 
Brandner wurde einmal Vierte.

Bei der Raiffeisen-Sommertournee 2024 
im Sprunglauf und der nordischen 
Kombination auf der Ganzstein - Schanze 
in Mürzzuschlag erreichten Fabian 
Schinagl, Elias Thaller, Lea Lindner, Lina 
Schmuck, Nina Steiner, Mona Stadt-
schnitzer und Marc Kager durchwegs bis zu 
zwei Stockerlplätze.
Bei der Raiffeisen-Sommertournee 2024 
im Sprunglauf und der nordischen 
Kombination in der Erzbergarena,  so-
wie auf der Karl Horn - Schanze in 
Rottenmann konnten in der Gesamt-
wertung SPL und NoK Lina Schmuck die 
Plätze 2 und 1, Elias Thaller 1 und 2 
Valentina Schinagl 3 und 2, Mona und 
Marie Stadtschnitzer jeweils 3 und 4 er-
reichen. Noah Moser und Moritz Reitbauer 
wurden Gesamtdritte in der NoK.

...dass sich die Veranstaltungsreihe „Musik am Bergmannplatz“ als 

Fixpunkt und Highlight im Eisenerzer Sommer etabliert hat und 

dass sich viele Musiker/innen und Vereine gemeinsam engagieren.

…dass Herr Dr. Uwe Bauer-Schartner die medizinische Ver-

sorgung und Betreuung in der Arztpraxis in Radmer übernimmt. 

Frau Diana wird in bewährter Form für die Anliegen der 

PatientInnen zur Verfügung stehen.

Adventveranstaltungen der

Stadtschmiede Eisenerz

Eini in den Advent 

Sonntag, 1. Dez., 16:00 Uhr, café piXmittn

Helmut F. Stangl stimmt instrumental, vokal und verbal auf die 
Adventzeit ein.

Leopoldsteinersee Ausfluss

Dienstag, 24. Dez., 14:00-16:00 Uhr,

Weihnachtsausstellung Jugend am Werk 

Friedenslicht bei der Annakapelle 

Musikalische Umrahmung: Vordernberger Saitenmusi, Flöten-
duo I&H, Florian Fluch – Steirische Harmonika, Helmut F. 
Stangl

Montag, 9. Dez., 09:00–18:00 Uhr, café piXmittn

Annakapelle am Münzboden

Sonntag, 22. Dez., 15:30 Uhr, 

Das Team von Jugend am Werk lädt zum Verweilen, Gustieren 
und Einkaufen von selbstgefertigten Textil- und  Keramik-
waren ein.

„Still uman See“ 

Im Jahr 2018 fand zum letzten Mal „Still uman See“ statt. Die 
Stangl Blos nimmt diese liebgewordene Tradition in 
traumhaftem Ambiente heuer wieder auf. Am Tag zuvor findet 
ein „Stilles Gedenken“ mit der Stangl Blos am Stadtfriedhof 
statt: Samstag, 21. Dez., 16:00 Uhr.
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Weihnachten ist…

…wenn ein stilles Lächeln von Herzen kommt, 

wenn das Ich zum Wir sich wandelt,

wenn Hände lieber geben als nehmen …

---Weihnachten ist für uns innehalten und 

aus ganzem Herzen „Danke“ zu sagen -

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue, 

die Sie uns entgegengebracht haben. 

Wir freuen uns, auch weiterhin für Sie da sein zu dürfen.

    Liesbeth, Harald und Sabine

Frohe Weihnachten, 

viel Glück und Gesundheit fürs Neue Jahr

Ihre
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes 

Neues Jahr
wünscht Ihr
Friseur mit Fußpflege

SYLVIA

das Neue Jahr!

Ein besinnlichesWeihnachtsfest 

und viel Erfolg für 

Frohe Weihnachten

und ein glückliches

Neues Jahr wünscht

Steinmetzbetrieb

ALFRED VALLAND KG
Tel. 22 25

8790 Eisenerz
Trofengbachgasse 23

wünscht seinen Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und eine gute Fahrt

ins Neue Jahr!

Autohaus Winter

Lainbach - Tel. 03633/3110 und 

Hieflau - Tel. 03634/7000

Claudia Lengauer
Hauptstraße 7/2

8920 Hieflau
Tel. 0664/4116405

office@stylingsalon.at
www.stylingsalon.at

schenken wir Ihnen einen 

Zu jedem Geschenk-

Fröhliche Weihnacht

gutschein ab € 50,00

hausgemachten 

Eisenerzer Weihnachtsduft

in einem Organza-Sackerl

im Wert von € 7,90!

wünscht Ihre

Mag. pharm. Gertrude Schnabl
email: info@erzberg-apotheke.at

Tel.Nr. 03848/2350

https://www.eisenstrasse.graz-seckau.at
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AUTO NEUMANN

Wir wünschen
unseren Kunden

und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest
und eine gute Fahrt

im neuen Jahr!

Wir wünschen allen Freunden und 
Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2025!

Informationen auf www.yanmar-austria.at
JETZT Eintausch-Aktion für Ihre alte Fräse!

Sport Zauner

und ein 
gutes neues Jahr!

wünscht ein 
gesegnetes 

Weihnachtsfest 
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e-mail: sfu.leoben@ams.at mit Angabe der 
Auftragsnummer: 16332980“.

2 Pflegeassistenten/innen,Dienstgeber: 
Volkshilfe Steiermark,Seniorenzentrum 
Bewerbung per e-mail an:sandra.umfer- 
rasinger@stmk.volkshilfe.at. Das Min- 
destentgelt betr. 2.508,-- btto/Monat.

steiermark.at. Das Mindestentgelt betr.

2 Pflegeassistenten/innen zur Ausbil-
dung im Rahmen der Pflegestiftung. 
Ausbildungsdauer 14 Monate, Dienstort: 
Seniorenzentrum Eisenerz. Bewerbung 
per E-Mail an: bettina.landzmaier@zum-

1 Ausbildner/in im Bereich Applikati-
onsentwicklung, 1 Tischler/in, 1 Aus-
bilder/in für Metalltechnik, Dienst-
geber: bfi Steiermark. Bewerbungslink: 
https://bewerbung.bfi-stmk.at/engage/
jobexchange/. Das Mindestentgelt betr. 

1 Projektleiter/in für Bauprojekte, 1 
Kommunikationstechniker/in, Dienst-
geber: BK-DAT Electronics e.U. Bewer-
bung per mail an: info@bkdat. net. Das 
Mindestentgelt betr. 2.923,-- btto/Monat.

1 Buslenker/in, Referenznummer: 
req17357, Dienstgeber ÖBB. Bewerbung 
online unter: https://oebb.csod.com/ux/ 
ats/careersite/4/home/requisition/17357?c
=oebb. Das Mindestentgelt betr. 3.488,-- 
btto/Monat. 

1 Schulsozialarbeiter/in (20 Std). ISOP. 
Bewerbung per e-mail an: martina. 
schatz@isop.at. Das Mindestentgelt betr. 
3.138,50 btto/Monat.

1 Schlosser/in, Dienstgeber: Primaras 
Handels GmbH, Großfölz 1, 8790 
Eisenerz.  Bewerbung per Mail  an 
office@primaras.at. Das Mindestentgelt 
betr. 1.905,00 btto/Monat.

1 Dipl. Gesundheits- und Kranken-
pfleger/schwester, Dienstgeber: Volks-
hilfe Steiermark, Seniorenzentrum. 
Bewerbung Bewerbung an Herrn Jestl,

1 Fach-Sozialbetreuer/in, Dienstgeber: 
Volkshilfe Steiermark, Seniorenzentrum. 
Bewerbung an Herrn Jestl, e-mail: 
sfu.leoben@ams.at mit Angabe der Auf-
tragsnummer: 16333037“.  Das Mindest- 
entgelt betr. 2.687,-- btto/Monat. 

2.508,-- btto/Monat.

1 Gesundheits- und Krankenpfleger/in, 
Dienstgeber: PerMed medizinische 
Personaldienstleistung GmbH. Bewer-
bung per e-mail an: office@ permed.at. 
Das Mindestentgelt betr. 4.200,-- btto/Mo. 

1 Ausbildung Marktmanger/in, 2 Ver-
käufer/innen, Dienstgeber: REWE 
Group, Dienststelle Eisenerz. Bewerbung 
online unter: www.rewe-group.jobs/ 
jobs?referer=amsat. Das Mindestentgelt 
betr. 2.392,-- (Markt-manger) 2.124,-- 
(Verkäufer) btto/Mo. 

1 Fachärztin/Facharzt für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde, (Voll-
zeit). Dienstgeber: Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter, Eisenbahnen und 
Bergbau. Online-Bewerbung unter: 
https://karriere.bvaeb.at/ job/Eisenerz-
F a c h a r z t - Z a h n - % 2 C - M u n d - u n d -
Kieferheilkunde-%29/989281455/ Das 
Mindestentgelt betr. 6.503,34,-- btto/Mo. 

3.267,50 (Techniktrainer), 3.033,89 
(Ausbilder Applikationsentwicklung, 
Tischler) btto/Mo. 

1 Zahnärztliche/n Assistent/in, (Voll-
zeit). Dienstgeber: Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter, Eisenbahnen und 
Bergbau. Online-Bewerbung unter: 
karriere.med@bvaeb.at. Das Mindest-
entgelt betr. 2.646,-- btto/Monat.

1 Automatisierungstechniker/in im 
Bereich E-Planung und SPS, Dienst-
geber: VA Erzberg GmbH, Erzberg 1, 
8790 Eisenerz. Bewerbung an Herrn Jestl, 
e-mail: sfu.leoben@ams.at mit Angabe 
der Auftragsnummer „16381600“. Das 
Mindestentgelt betr. 3.285,46 btto/Monat.

1 Tankstellenmitarbeiter/in, (Voll- u. 

1 Elektrobetriebstechniker/in, 1 Ma-
schinist/in im Tagbau(Vollzeit), Dienst-
geber: VA Erzberg GmbH, Erzberg 1, 
8790 Eisenerz. Bewerbung per Mail an: 
werner.hofer@vaerzberg. at. Das Min-
destentgelt betr. 2.784,29,--(Elektro-
betriebstechniker) 3.009,94 (Maschinist) 
btto/Monat.

Ausbildung zum Land- und Bauma-
schinentechniker/in, Dienstgeber: VA 
Erzberg GmbH, Erzberg 1, 8790 Eisen-
erz. Ausbildungsdauer: 24 Monate 
Bewerbung an Herrn Jestl, e-mail: 
sfu.leoben@ams.at. Das Mindestentgelt 
betr. 2.680,-- btto/Monat.

1 KFZ-Techniker/in, 1 Kfz-Spengler/in 
und Autolackierer/in (Vollzeit). Dienst-
geber: Auto Neumann, Krumpentaler-
straße 110, 8790 Eisenerz. Bewerbung 
nach tel. Terminvereinbarung unter: 
03848/60561 oder per e-mail: auto-
neumann@bkdat.com. Das Mindest-
entgelt betr. 2.779,74 btto/Monat.

1 Vorarbeiter/in für Schalungszimme-
rei, 1 Büromitarbeiter, Dienstgeber: 
Firma Hitthaller+Trixl Baugesellschaft 
m.b.H., Josef Heißl-Straße 1+3, 8700 
Leoben. Bewerbung per E-Mail unter 
bewerbung@hitthaller.at. Das Mindest-
entgelt betr. 20,64 (Vorarbeiter) btto/Std. 
und 2.073,03 btto/Monat.

1 Mitarbeiter/in Qualitätskontrolle im 
Labor, Dienstgeber: VA Erzberg GmbH, 
Erzberg 1, 8790 Eisenerz. Bewerbung per 
Mail an werner.hofer@vaerzberg.at. Das 
Mindestentgelt betr. 3.207,73-- btto/Mo.  

1 Lehrling als Baumaschinentechniker, 
1 Lehrling als Elektrotechniker/in, 1 
Lehrling als Metalltechniker/in – 
Maschinenbautechnik, Ausbildungs-
dauer 3,5 Jahre. Dienstgeber VA-Erzberg 
GmbH. Schriftliche Bewerbung an 
werner.hofer@vaerzberg.at. Die Lehr-
lingsentschädigung betr. 900,-- btto/Mo. 

Teilzeit). Dienstgeber: Socar Energy 
Austria, Bundesstraße 8, 8077 Gössen-
dorf. Schriftliche Bewerbung an: jobs-
at@socarenergy.com. Das Mindest-
entgelt betr. 1.814,-- btto/Monat.

1 Facharbeiter/in, 1 Munitionsfach-
arbeiter/in & Brandschutzpersonal & 
Kraftfahrer/in, Dienststelle: BM f. Lan-
desverteidigung, Dienstort: Munitions-
lager Hieflau. Referenzcode: BMLV-24-
4029 (Facharbeiter) und BMLV-24-4058 
(Munitionsfacharbeiter). Bewerbung an: 
hmuna.stp@bmlv.gv.at. Das Mindest-
entgelt betr. 2.305,50 btto/Monat.

1 Lehrling als Elektrotechniker/in und 
Metalltechnik in Hieflau. Ausbildungs-
dauer 4 Jahre für 2 Berufe. Dienstgeber: 
Verbund hydro Power GmbH: Bewer-
bung online unter: www.verbund.com/ 
lehrstellen. Die Lehrlingsentschädigung 
betr. 1.000,-- btto/Monat.

1 Lehrling als Betriebslogistikkauf-
mann/frau, Dienstort: 8790 Eisenerz, 
Erzberg. Dienstgeber: BM für Landes-
verteidigung. Ausbildungsdauer: 3 Jahre. 
Referenzcode: BMLV-24-3576, Bewer-
bung per E-Mail an: hpa.lehre@bmlv.gv. 
at. Die Lehrlingsentschädigung betr. 
942,-- btto/Monat.

1 Dachdeckerhelfer/in, Dienstgeber: 
Robert Reiter Dachdecker & Spengler 
GmbH Hammerplatz 3, 8790 Eisenerz. 
Bewerbung nach tel. Terminvereinbarung 
mit Frau Reiter, Tel. Nr. 03848/57626 
oder schriftlich per E-Mail an: maria@ 
reiter-dach.at. Das Mindestentgelt betr. 
2.159,-- btto/Monat.

1 Lehrling im Einzelhandel mit 
Schwerpunkt Feinkost, 1 Lehrling im 
Einzelhandel mit Schwerpunkt Le-
bensmittel, Ausbildungsdauer 3 Jahre. 
Dienstgeber: Billa Eisenerz. Berwerbung 
online unter: www.rewe-group.jobs/jobs? 
referer=ams.at. Die Lehrlingsentschä-
digung betr. 1.200,00 btto/Monat.

1 Lehrling als Spengler/in, Dienstgeber: 
Robert Reiter Dachdecker & Spengler 
GmbH Hammerplatz 3, 8790 Eisenerz. 
Ausbildungsdauer 4 Jahre. Bewerbung 
nach tel. Terminvereinbarung mit Frau 
Reiter, Tel. Nr. 03848/57626 oder schrift-
lich per E-Mail an maria@reiter-dach.at. 
Die Lehrlingsentschädigung betr. 945,67 
btto/Monat.
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Allen unseren werten Gästen aus Nah und Fern
ein frohes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr

wünscht Familie Fruhmann

GASTHOF VOLKSKELLER, Tel. 0664/1873045

 

Wir danken unseren Kunden für Ihre 
Treue und wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Das Team der
Gärtnerei Hochrinner

Betriebsurlaub

von 2. - 11. Jänner 2025

Gärtnerei Hochrinner

Vordernbergerstraße 15 * Telefon 2020

info@blumenklaus.at * www.blumenklaus.at

Fischzucht Leopoldsteinersee

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch
 wünscht Familie Taxacher !

Frische und geräucherte Forellen für Ihr Weihnachtsfest
Auch Lieferung möglich am 24. und 31.12. bis 13.00 Uhr,
Tel. 03848/2042 oder 0664/3660044

Moden Sagmeister
 Bergmannplatz 4a, 8790 Eisenerz

0664/4251397

Mode, Handarbeit, 
Bastelbedarf, Geschenksartikel

Wir wünschen 
frohe Weihnachten und
ein gutes Neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein glückliches
     und erfolgreiches Neues Jahr

wünscht allen 
geschätzten Kunden Fa. ZARZER

Gas - Wasser - Heizung - Ölfeuerungsanlagen - Sanitäre Einrichtungsgegenstände * Krumpentalerstr. 14-18, Tel. 2431

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen allen
Frohe Weihnachten sowie ein

gesundes, erfolgreiches Jahr 2025!

8790 Eisenerz, Austraße 2
Tel. 03848/2054
8911 Admont, Hauptstraße 39
Tel. 03613/21758  



Pfarrblatt 25

Josefine Brod (88)

Irmtraud Terler (71)

Herta Barthofer (85)

Rosemarie Schöpf (76)
Eisenerz

Gertrud Seisenbacher (85)

Elfriede Franzl (83)

Hieflau

Begräbnisse

Eisenerz
Lotte Birgit July Ast, Graz

Radmer
Oliver Heinz Gsodam

An jedem Mittwoch können von 
9:00 bis 11:00 und von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Kleiderladen, 
Tendlerstraße 3, Textilien, und Ge-
brauchsgegenstände abgegeben 
und erworben werden. Bitte nur 
neuwertige oder gut erhaltene 
Gegenstände bringen, die weiter-
verwendet werden können.

Kleiderladen

Ansprechpersonen in den Pfarren
Eisenerz
Röm. kath. Pfarramt Eisenerz, Lindmoserstr. 2, 8790 Eisenerz, 

Pfarrbüro  Öffnungszeiten:

Di, Mi, Do von 8:00 - 11:30 Uhr, Freitag von 8:00 - 11:30 und 

Tel. 03848/2267 od.  0676/8742 6794, Mail: eisenerz@graz-seckau.at

14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrsekretärin: Sabine Krapf

Hieflau

Eisenerz, Lindmoserstraße 2, 8790 Eisenerz, Tel. 03848/2267

Erreichbarkeit von Pfarrer und Diakon

Röm. kath. Pfarramt Hieflau; Postadresse Röm. kath. Pfarramt 

Tel. 03635/2112

Diakon Hermann Stadler: Tel. 0676/8742 6832

Radmer

Pfarrer Anton Reinprecht: Tel. 03848/2267 oder 0676/8742 6053

Pfarrbüro Öffnungszeiten: Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr, 

Pfarrsekretärin: Marianne Pfingstner

Röm. kath. Pfarramt Radmer, 8795 Radmer an der Stube 35, 

Pfarrblatt: Ingeborg Almer, Tel. 0664/5357199

Pfarrbüro  Öffnungszeiten: siehe Eisenerz

Tel. 03848/2267 od.  0676/8742 6794, Mail: eisenerz@graz-seckau.at

Ansprechpersonen in den Pfarren

Pfarrbüro  Öffnungszeiten:

Eisenerz

Röm. kath. Pfarramt Eisenerz, Lindmoserstr. 2, 8790 Eisenerz, 

Di, Mi, Do von 8:00 - 11:30 Uhr, Freitag von 8:00 - 11:30 Uhr  und 

Kaplan David Simon: Tel. 0676/8742 6809

Ansprechperson für die Pfarre: Herma Fehringer, Tel. 0676/9014039

Erreichbarkeit von Pfarrer, Kaplan und Diakon

Ansprechperson für das Pfarrblatt: Ingeborg Almer, Tel. 0664/5357199

Pfarrbüro  Öffnungszeiten: siehe Eisenerz

Tel. 03635/2112, Mail: radmer@graz-seckau.at

Eisenerz, Lindmoserstraße 2, 8790 Eisenerz, Tel. 03848/2267

Hieflau

Pfarrer Johannes Freitag: Tel. 0676/8742 6553

Diakon Hermann Stadler: Tel. 0676/8742 6832

Röm. kath. Pfarramt Hieflau; Postadresse Röm. kath. Pfarramt 

Kaplan Arul Sebastian: Tel. 0676/8742 6960

Radmer

Röm. kath. Pfarramt Radmer, 8795 Radmer an der Stube 35, 

Pfarrbüro Öffnungszeiten: Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr, 

Pfarrsekretärin: Marianne Pfingstner

14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrsekretärin: Sabine Krapf

Kabel-TV * Copyshop
Gesellschaft m. b. H.
A-8790 Eisenerz Dr.-Theodor-Körner-Platz 1

Tel. 038 48 / 26 88 od. 0664/4323610  www.ktve.at

Öffnungszeiten: Montag - Freitag
von 8.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Terminvereinbarung 

Werbegrafik * Farbkopien * Fotoausdruck * Plakatdruck * 
Passbilder * Polster * T-Shirts * Einladungen * Trauersachen...

Nutzen Sie unseren Eisenerzer Infokanal 
für Werbungen, Ankündigungen, 

Informationen, Geburtstagseinschaltungen u.v.m. 

Wir wünschen allen EisenerzerInnen ein frohes Weihnachtsfest,

Gesundheit und alles Gute im Neuen Jahr!

Das Team vom Kabel-TV-Eisenerz
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16:00 - 20:00 Trofaiacher Advent-

Samstag, 07.12., 18:30 Hl. Messe,

Sonntag, 01.12. 10:30 Hl. Messe mit
ErstkommunionSTART und Segnung
der Adventkränze. Anschl. Pfarrcafé

beginn

Donnerstag, 05.12.,15:30 Begegnung 
mit dem Nikolaus in der  Stadtpfarr-
kirche
ab 16:00 Hausbesuche vom Nikolaus

19:00 Trofaiacher Adventwanderung

18:00 Laternenwanderung

Dreifaltigkeitskirche

Donnerstag, 12.12., Adventfahrt zum
Europakloster und Wolfgangsee

Krumpen (Treffpunkt 06:00 beim
Buschenschank Leitner)
15:00 Adventstand des PGR im

Sonntag, 08.12., 10:30 Hl. Messe

Treffpunkt: SeneCura

Treffpunkt: Schoberkreuz

Samstag, 14.12., 06:30 Roratemesse

Schlosspark Stibichhofen

Sonntag, 15.12., 10:30 Hl. Messe

Freitag, 20.12., ab 09:00 Haus- und

Samstag, 21.12., 07:00 Roratemesse

Krankenkommunion

mit dem Singkreis Laintal, anschl.
Frühstück im SEELsorgeRAUM

Sonntag, 22.12., 10:30 Hl. Messe

Trofaiach

Sonntag, 05.01., 10:30 Hl. Messe

Heiliger Abend, 24.12.,

Stefanitag, 26.12., 08:00 Hl. Messe

02. - 04.01. Dreikönigsaktion

Sonntag, 12.01., 09:00 Hl. Messe mit 
ErstkommunionSTART, anschl. 
Pfarrcafé

Sonntag, 19.01., 10:30 Hl. Messe

23:30 Turmblasen

Sonntag, 29.12., 10:30 Hl. Messe

06:30 Roratemesse mit Florian und

G-Dur & Weihnachtliche Festmusik
Leitung: David Schlager

Silvester, 31.12., 11:00 Andacht auf 
der Friesingwand

Neujahr, 01.01., 17:00 Hl. Messe

24:00 Christmette

Dr. Mitter in der Gmeingrube

Elena Luef

Christtag, 25.12., 10:00 Hl. Messe

16:00 Kinderkrippenfeier

Anton Diabelli: Pastoralmesse in

Dreifaltigkeitskirche
11:00 Pferdesegnung beim Pferdehof

Krankenkommunion

Sonntag, 26.01., 10:30 Hl. Messe

Dreikönig, 06.01., 10:30 Hl. Messe mit 
den Sternsingern

Samstag, 01.02., 18:30 Hl. Messe mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen in 
der Dreifaltigkeitskirche

Dienstag, 04.02., 10:00 Hl. Messe im

Freitag, 31.01., ab 09:00 Haus- und

Seniorenheim SeneCura

Sonntag, 02.02., 10:30 Hl. Messe mit 
Kerzensegnung und Blasiussegen

Sonntag, 09.02., 10:30 Hl. Messe

St. Peter-Frst.

Sonntag, 01.12., 09:00 Hl. Messe mit
ErstkommunionSTART und Segnung
der Adventkränze

Donnerstag, 05.12., ab 16:00
Hausbesuche vom Nikolaus

Samstag, 14.12., 07:00 Roratemesse

ErstkommunionSTART

Freitag, 20.12., ab 09:00 Haus- und

22:00 Christmette

mit Familienmusik Hubmann, anschl.

Sonntag, 29.12., 09:00 Hl. Messe

02.01. Dreikönigsaktion

16:00 Kinderkrippenfeier

27.12. Dreikönigsaktion

Dreikönig, 06.01., 09:00 Hl. Messe mit 
den Sternsingern

Freitag, 31.01., ab 09:00 Haus- und

Neujahr, 01.01., 10:00 Hl. Messe

Sonntag, 09.02., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 08.12., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 22.12., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 12.01., 09:00 Hl. Messe mit

Krankenkommunion

Christtag, 25.12., 10:00 Hl. Messe

Frühstück im Freiensteinerhof

16:00 Freiensteiner Advent

30.12. Dreikönigsaktion

Heiliger Abend, 24.12.,

Sonntag, 26.01., 09:00 Hl. Messe mit

Freitag, 28.01., 15:00 Hl. Messe,
Seniorenheim

Kerzensegnung und Blasiussegen

Krankenkommunion

Gottesdienstordnung im Seelsorgeraum

09:00 Hieflau bzw. Radmer (im 14-tägigen Wechsel)

außer am 2. Donnerstag im Monat: 14:30 Hl. Messe anschl. Seniorentreffen im 
Gasthof Freiensteinerhof

Freitag: 08:00 Hl. Messe in Eisenerz

Sonntag: 09:00 Hl. Messe in St. Peter-Freienstein (am 2., 4. + 5. Sonntag im 
Monat) bzw. Vordernberg (am 1. + 3. Sonntag) und 

10:30 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche Trofaiach und 10:30 in Eisenerz 
(Liebfrauenkirche im Winter, Oswaldikirche im Sommer)

Dienstag: Hl. Messe in einem der vier Seniorenheime

Mittwoch: 18:00 Anbetung und Rosenkranzgebet, 18:30 Hl. Messe in der 
Stadtpfarrkirche Trofaiach 

Donnerstag: 08:30 Morgengebet in der Pfarrkirche Vordernberg
18:00 Rosenkranzgebet, 18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Peter-Freienstein 

Gottesdienste, Termine und 
Fotos auch auf unserer Website:
https://www.eisenstrasse.graz-

seckau.at
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Vordernberg

anschl. Frühstück im Pastoralraum

Stefanitag, 26.12., 09:00 Hl. Messe

Silvester, 31.12., 17:00 Hl. Messe

und Segnung der Adventkränze

anschl. Pfarrcafé

Seniorenheim

Krankenkommunion

Sonntag, 15.12., 09:00 Hl. Messe

Samstag, 30.11., 17:00 Barbaramesse

Dienstag, 17.12., 14:30 Hl. Messe im

Freitag, 20.12., ab 09:00 Haus- und

Samstag, 21.12., 07:00 Roratemesse
mit der Vordernberger Saitenmusi,

Heiliger Abend, 24.12.,
17:00 Christmette in der Laurentikirche

Sonntag, 05.01., 09:00 Hl. Messe,

Sonntag, 19.01., 09:00 Hl. Messe

Dienstag, 21.01., 14:30 Hl. Messe,
Seniorenheim

Freitag, 31.01., ab 09:00 Haus- und

anschl. Pfarrcafé im Pastoralraum

Krankenkommunion

Sonntag, 02.02., 09:00 Hl. Messe mit
Kerzensegnung und Blasiussegen,

Radmer

Sonntag, 15.12., 09:00 Hl. Messe

anschl. Frühstück

Sonntag, 01.12., 09:00 Barbaramesse
und Segnung der Adventkränze

Christtag, 25.12., 10:00 Hl. Messe

02. - 03.01. Dreikönigsaktion

Sonntag, 05.01., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 19.01., 09:00 Hl. Messe

Samstag, 21.12., 07:00 Roratemesse,

Sonntag, 02.02., 09:00 Hl. Messe mit

Heiliger Abend, 24.12., 15:00 Andacht

Kerzensegnung und Blasiussegen

Krankensalbung

Silvester, 31.12., 17:00 Hl. Messe

Sonntag, 19.01., 10:30 Hl. Messe

Kerzensegnung und Blasiussegen

den Sternsingern

Sonntag, 26.01., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 12.01., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 09.02., 10:30 Hl. Messe mit

Sonntag, 02.02., 10:30 Hl. Messe mit

Sonntag, 05.01., 10:30 Hl. Messe

Dreikönig, 06.01., 10:30 Hl. Messe mit

Samstag, 30.11., 15:00 Segnung der
Adventkränze, Zentrum Münichtal

Pfarrcafé

Dienstag, 10.12., 14:30 Hl. Messe im
Seniorenheim

Freitag, 13.12., 17:00 Bergmännische

Segnung der Adventkränze

Barbarafeier in der Oswaldikirche

Oswaldikirche

Sonntag, 29.12., 10:30 Hl. Messe

Wenn nicht anders angegeben, feiern wir 
die Hl. Messen in der Liebfrauenkirche

Freitag, 06.12., 07:00 Roratemesse,

Samstag, 07.12., 10:00 Ökumenische

anschl. Frühstück

Sonntag, 08.12., 10:30 Hl. Messe

Mettenschicht am Steirischen Erzberg

mit ErstkommunionSTART, anschl.

Sonntag, 01.12., 10:30 Hl. Messe und

Sonntag, 15.12., 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 22.12., 10:30 Hl. Messe

Heiliger Abend, 24.12., 16:00 Kinder-
krippenfeier, Liebfrauenkirche
16:00 Krippenfeier, Münichtal
22:00 Christmette, Oswaldikirche

Sonntag, 26.12., 10:00 Speckmesse,

27. - 28.12. Dreikönigsaktion

Eisenerz

Samstag, 30.11., 17:00 Barbaramesse
und Segnung der Adventkränze

Sonntag, 08.12., 09:00 Hl. Messe

Samstag, 14.12., 07:00 Roratemesse,
anschl. Frühstück

Dreikönig, 06.01., 09:00 Hl. Messe mit

Sonntag, 26.01., 09:00 Hl. Messe mit

Sonntag, 12.01., 09:00 Hl. Messe

02. - 03.01. Dreikönigsaktion

Kerzensegnung und Blasiussegen

Heiliger Abend, 24.12., 16:00 Christ-
mette

Sonntag, 22.12., 09:00 Hl. Messe

Sonntag, 29.12., 09:00 Hl. Messe

den Sternsingern

Sonntag, 09.02., 09:00 Hl. Messe

Hieflau



                                                                                                               

nd das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in UWindeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem 
Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe, und auf der Erde ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.

                                                                                                                        Lukas 2,1-14 

n jener Zeit lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei Iihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn 
umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk 
zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist 
der Messias, der Herr.

Das Weihnachtsevangelium

n jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reichs Iin Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war 
Quirinus Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen 
zu lassen.

o zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die SStadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus dem Hause und 
Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner 
Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit 
ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte 
ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz 
für sie war.


